
kollektiven ethnischen Identität fand 1M Holocaust eın SLaUSalnıcs nde  CC
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1995 gegründeten Siımon-Dubnow-Institut in LEIDZ1IE. Gertrud Pickhan
1STt Protfessorin für polnische Landes- un: Kulturstudien der Unıiversıität
Dresden Evelyn Adunka, Wıen
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jüdıschen Geschichte auf der Spur. Aus dem Amerikanıschen VO Matthıas
Steffen Laıer. Konrad Theiss Verlag, Stuttgart 1999 430 Seıten.
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Die beiden Bände verbindet dıie jüdısche Geschichte der Ortschaft Michel-
bach/Lücke. Es o1bt jedoch auch gravierende Unterschiede. Emily Rose
(geb entstamm jüdischen Auswanderern, die schon 1mM Jahrhun-
ert Deutschland verlassen haben Otto Ströbel (geb. b} pensionierter
Schulleiter un: Vertfasser mehrerer ortsgeschichtlicher Bücher, für dıe
1990 den Landespreıs tür Heimatforschung erhielt, schreıbt als Christ: dem
der Verlust jüdischer Exıiıstenz 1in seıiner südwestdeptschen Heımat schmerz-
ıch bewußt geworden 1St
Ströbel 1efert eiıne geradezu klassische Darstellung der jüdischen (5E-
schichte der beiden benachbarten Ortschatften Michelbach/Lücke und
Hengstfteld, wobel 1n beiden Orten teilweıse ein durchaus unterschiedliches
Miıteinander VO Christen und Juden festzustellen ISt Der historische BO-
SCHIl Spannt sıch dabe1 VO spaten Mittelalter/früher Neuzeıt, als insbeson-
ere die Reichsstädte WwW1e€e etwa das benachbarte Rothenburg ob der Tauber
(1519/20) die Juden vertrieben, bıs 7A88 Ende jüdiıschen Lebens ZUE: Zeıt des
Nationalsoz1ialismus. Der Autor rekonstrulert 1in detailreichen Übersichten
un Statistiken die Bevölkerungsentwicklung VOT Ort (19 : die 1mM
Jahrhundert zahlenmäßıg ıhren Höhepunkt erlebte, bevor annn durch die
einsetzende Emanzipationsentwicklung die Abwanderung der Landjuden
in die Städte bzw. die Auswanderung ach Übersee einsetzte. Er beschreıibt
ausführlich die Vorurteıile, MIt denen sich die jüdısche Minderheit konfron-
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sah (29 {t schildert das jüdische Gemeindeleben die relig1ösen Brau-
che (49 $ die schulischen Verhältnisse (86 {f5 die wirtschaftliche
un: berufliche Seıite jüdischer FEx1istenz 433 ff und damıt auch ıhren Be1-
Lrag FA U3 wirtschaftlichen Prosperitat der Gemeinden Deutlich WIr d auch
da{ß das nde jüdıschen Lebens durchaus schon VOL 1933 C1NEC Vorgeschichte
hatte. Leider 6S nıcht selten auch christliche Pfarrherren, die dıe A1S-

un: Diskriminierung VO Juden betrieben, ]Ja forcıerten (29 {t
Anschauliches Bıldmateriıal, alte Fotografien, schematische Übersichten,
Karten, Lagepläne un:! Faksimiledrucke tragen ZUWI: Visualisierung des Tex-
LeSs be1
Eın handgeschriebenes Famıilıenregister das S1IC Anfang der NCUNZISCI Jahre
VO Verwandten erhielt W ar für dıe amerikanısche Historikerin Rose
der Anstof sıch intensıver ML dem Leben ıhrer Vorfahren beschäftigen
Im Zentrum ıhrer Nachforschungen standen die Famılien Kaz, Berlizhei-
MT un: Gundelfinger deren urzeln ach Rottweıil Michelbach un:
Mühringen zurücktühren Anhand der Quellen rekonstrulert die utorın
die Geschichte ıhrer Famıilien und verknüpft S1C MI1 dem Schicksal der Jüdı1-
schen Minderheit Südwestdeutschland Mıt nıcht Stolz ent-

deckte S1IC Vortahren die durchaus erühmt etwa den Handels-
IMNMann un: Bankier Moıises KAZ: der 1799 SALE Zeıt der napoleonischen
Krıege, Heimatstadt Rottweil VOT der französıschen AÄArmee FEITIEN

konnte, indem das gesamte der Stadt befindliche Sılber aufkaufte, den
Erlös der Stadt FAg Verfügung stellte un CEITIE Besetzung verhindern
konnte Di1e Stadt dankte CS ıhm und SCAHHCT: Famiaulie Mıt großem erzähleri-
schem Talent bettet die Verfasserin die individuellen Schicksale C111C recht

Schilderung der allgemeingeschichtlichen Verhältnisse CH Am
eindrücklichsten 1ST die Darstellung des Jahrhunderts, VO der napoleo-
nıschen Zeıt ber dıe ep Hep Krawalle die 1819 VO Würzburg ıhren
Ausgang nahmen, bıs hın den MIit der Emanzipationsbewegung verbun-
denen Veränderungen IDdıie deutsche Geschichte der direkten Vortahren der
utorın endet MI1 Auswanderung Mıtte des Jahrhunderts als die WITrL-

schaftliche, aber auch die gesellschaftliche Sıtuation des deutschen and-
judentums aum mehr Entwicklungsperspektiven biıeten schien. Der
amerikanıschen Geschichte ihrer Famiıulie 1ST der Überschrift Han
deutsches Dorf ı Chicago“ 297 {f C1Mn CISCNCS Kapitel gewıdmet Mıt die-
SC Schritt die AHCUHE Welt“ blieb den direkten Vortahren der Vertasserin
die Schoa erspart
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